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Liebe Mitchristen, 
 

die Sommerferien laden uns ein, uns nicht nur körperlich 
zu erholen, sondern auch uns auf den Grund unserer 
Seele zu gehen. Und so kommt es, dass Menschen, die 
im Sommer sonntags zur Kirche kommen, für religiöse 
Grundgedanken wesentlich aufgeschlossener sind als in 
der übrigen Jahreszeit. Sie haben Zeit darüber nachzu-
denken, wie ihr Leben bislang verlaufen ist, aus welchen 
Quellen und Werten sie ihr Leben gestaltet haben, und 
wie sie ihr Leben in Zukunft ausrichten wollen. 
 

Bei all diesen Gedanken spüren wir, dass unser Leben 
mehr ist als Essen und Trinken, Arbeit und Mühsal. Die-
ses Leben erfüllt uns nicht, es macht uns nicht satt. Bei 
diesem Leben allein hungern wir weiter nach erfülltem 
Leben und unsere Sehnsucht nach Sinn und Ziel unseres 
Lebens wird nicht gestillt. 
 

In den Sommerferien hören wir  über mehrere Sonntage 
hinweg die „Brotrede“. Vergangenen Sonntag hörten wir, 
wie Jesus durch die Brotvermehrung viele Menschen sät-
tigen konnte. Heute hören wir, wie all diese Menschen 
Jesus hinterherlaufen, weil er ihnen Brot zur Sättigung 
gegeben hat. Jesus möchte ihnen aber die Augen öffnen 
für das tiefere Verständnis dieser Zeichenhandlung. 
 

Jesus will nicht nur Brot geben, wovon wir wieder Hunger 
bekommen, sondern er will vielmehr unseren Hunger - 
und auch unseren Durst - nach erfülltem Leben stillen. Er 
will uns hinführen zu einem Leben mit Gott. 
 

Aus seiner tiefen Gottverbundenheit bringt und schenkt 
er uns das, was er selbst ist: Brot des Lebens, Brot zum 
Leben, ja er ist das „Lebens-Mittel“, das sich nicht ver-
braucht, dessen Energie sich zum Leben verwandelt. Mit 
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seiner ganzen Existenz will er uns bis in unsere kleinsten Zellen erreichen und 
unser Leben umwandeln und verwandeln,  so dass wir Menschen werden, die 
zunehmend hoffen und lieben können. 
 

Wenn wir uns von Jesus, dem „Brot des Lebens“ verwandeln lassen zu „neuen 
Menschen“, dann können wir selber Brot werden für andere, dann haben wir 
Augen und Ohren für andere. Und Menschen in Not hoffen auf andere Men-
schen, deren Herz weit geöffnet ist. 
 
In unseren Tagen sind wir in Europa und in unserem Land herausgefordert, 
ein offenes Herz zu haben  für die vielen Flüchtlinge, die zu uns kommen, weil 
sie ein neues Leben anfangen wollen. Sie alle brauchen unsere Solidarität und 
Hilfe. Viele Menschen in unserer Pfarreiengemeinschaft setzen sich für die 
Flüchtlinge ein. In Meckenheim hat sich aus den beiden christlichen Kirchen 
ein Besuchsdienst entwickelt, der aber weit mehr ist als nur ein Besuch bei 
den Flüchtlingen; denn über die Besuche entwickeln sich viele Bedarfe, die 
abzudecken sind. Von daher brauchen wir noch Frauen und Männer, die uns 
unterstützen. 
 

In Wormersdorf traf sich vergangenen Dienstag der „Flüchtlingshelferkreis“, 
um sich auf die Flüchtlingsfamilien, die Anfang September nach Wormersdorf 
kommen sollen (bis dahin soll das für Familien vorgesehene Haus Herzig ne-
ben der Grundschule umgebaut sein) vorzubereiten. Es bietet Platz für ca. 35 
bis 40 Personen. Für die Flüchtlingsfamilien werden noch Patenfamilien ge-
sucht. Voraussichtlich soll am 01.09. um 20.00 Uhr im Pfarr- und Begegnungs-
zentrum in Wormersdorf eine Informationsveranstaltung stattfinden für Fami-
lien, die ggf. eine Patenschaft für eine Familie übernehmen möchten. Die Pa-
tenfamilien erhalten über den Caritasverband  Beratung und Hilfestellung. 
 

Jesus reicht uns „das Brot des Lebens“  und lässt uns teilhaben an dem einen 
Brot, damit wir wiederum befähigt sind, füreinander Brot zu sein. Geben wir 
dieser Befähigung genügend Raum! 
 
 
Diakon Michael Lux 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 01. August – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Aimey Wallinger 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Ludwig Manner und verst. Angeh.; für Dorothee 

Korn; für Gertrud Preisner und für die LuV der Fam. Preisner; für 
Paul Schneider; StM für die Verst. der Fam. Laurenz Ruland 

Sonntag, 02. August – 18. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Ex 16,2-4.12-15  L2: Eph 4,17.20-24  Ev: Joh 6,24-35 

09.30   Jo Messe als 1. JG für Maria Siegberg; JG für Ehel. Franz Bier-
ganns und für Paula geb. Schumacher; JG für Nikolay Bagreev; 
für Halina Czaporowski 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Maria Faßbender seitens der 
Nachbarschaft 

11.00   Ma Messe als SWA für Charlotte Cramer geb. Schmitz; 1. JG für 
Margarete Embgenbroich; JG für Anna Mauel und verst. Angeh.; 
für den verst. Thaddäus Gorfiz und Bronek Kulinski; für die verst. 
Helena und Heinrich Klee und JG für Maria und Teofil Kulinski 

11.00   Mi Messe als JG für Ehel. Paul und Mathilde Bourgart; für die LuV 
der Fam. Himmelspach und Preis 

18.00   Ja Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 03. August 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 04. August 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als SWA für Maria Niemann; für die LuV der Fam. Wort-

mann-Hardering 
17.30   Jo Rosenkranz entfällt! 
18.00   Jo Frauenmesse entfällt! 
18.00   Ma Rosenkranz für Günter Zavelberg 
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Mittwoch, 05. August 

08.00   Kl Messe entfällt! 
14.00   Ma Exequien für Günter Zavelberg; die Beerdigung findet zu einem 

späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt 
17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ip Messe als StM zum JG für Johann Krautwig, Elisabeth Kerz-

mann und Kinder, Severin Josef Rüb, und Pfarrer Matthias Kraut-
wig 

Donnerstag, 06. August – Verklärung des Herrn 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz entfällt! 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) entfällt! 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 07. August – Herz-Jesu-Freitag 
17.00   Kl Messe, anschl. bis 19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 

mit Rosenkranzgebet, für den Frieden in der Welt; für die LuV 
der Fam. Heimbach, Rick und Conzen; für Marga Heimbach 

17.30   MK Rosenkranz entfällt! 
18.00   MK Messe entfällt! 

Samstag, 08. August – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Mila Hanna Pieper 
14.00   Jo Tauffeier für Amelie Raaf 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Elisabeth Weißenfels; für Thekla Heiten und für 

die Verst. der Fam. Heiten-Wolff; für Hermann Sieverding 

Sonntag, 09. August – Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) –  
19. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: 1 Kön 19,4-8  L2: Eph 4,30-5,2  Ev: Joh 6,41-51 

09.30   Jo Messe  
09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Anna Dahmen und in beson-

derer Meinung und JG für Johannes Schmitz 
11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe als JG für Hans Juergen Bellinghausen und Estela Tena 

Quimpo; für Jose Manuel Varina 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/47-51_Abendmahl_52984.html?query=Brot+des+Lebens&ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

 NEUE RÜCKENSCHULE 
Mit Freude am Spiel und an gemeinsamem Bewegungserleben gewinnen Sie 
an "Rücken-Kompetenz" für einen schmerzfreien beweglichen Alltag. 
Durch Schulung Ihrer Wahrnehmung und durch praxisorientiertes Erleben der 
Anatomie und Funktion Ihres Körpers lernen Sie Ihren Rücken neu kennen 
und lieben. 
Datum: ab Dienstag, 01.09.2015 an 8 Terminen 
Zeit: 14.15 bis 15.45 Uhr 
Teilnehmer: 10  
Kosten: 50,00 € 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Caroline Nicolai (Physiotherapeutin) 
 

 PROGRESSIVE MUSKELENTSPANNUNG NACH JACOBSON 
In kleiner Runde erlernen Sie die Technik der „Progressiven Muskelentspan-
nung nach Jacobson“. 
Zunächst angeleitet und begleitet, wird es Ihnen schon bald gelingen, diese 
Entspannungsmethode auch zu Hause oder unterwegs in Ihrem Alltag anzu-
wenden. 
Sie lernen entsprechende alltagsangepasste Positionen und Formen der Ent-
spannung kennen und werden in der Lage sein, sie selbstständig und eigen-
verantwortlich einzusetzen. 
Im Austausch mit den anderen Gruppenteilnehmern können, an den Wün-
schen und Fragen der Teilnehmer orientiert, verschiedene entspannungsrele-
vante Themen, wie z.B. Stress und Stressmanagement, Gelassenheit, Acht-
samkeit, Prioritätensetzung u.a. thematisiert werden. 
Datum: ab Dienstag, 01.09.2015 an 8 Terminen 
Zeit: 16.15 bis 17.45 Uhr  
Teilnehmer: 10  
Kosten: 50,00 € 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Caroline Nicolai (Physiotherapeutin) 

Die Kurse sind von der Zentralen Prüfstelle Prävention als Präventionsmaß-
nahme zertifiziert und können deshalb von den Krankenkassen bezuschusst 
werden. 
 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

WALLFAHRT NACH BANNEUX 
Unsere Wallfahrt nach Banneux findet am Samstag, 15.08.2015 statt. 
Abfahrt ab Kirchplatz Meckenheim um 07.00 Uhr, ab Kapelle Merl um 07.10 
Uhr, ab Lüftelberg Bushaltestelle Rondell um 07.15 Uhr. 
Anmeldung mit Entrichtung des Fahrpreises von 25,00 € ist im Pastoralbüro 
möglich. 

Anmeldeschluss ist der 07.08.2015. 
Die Fahrt kommt nur zustande, wenn genügend Anmeldungen erfolgen. 
Wir fahren mit der Firma Schneider-Reisen. 

********************** 

 

 

4 spanische Praktikanten 
im Seniorenhaus St. Josef 

suchen dringend gebrauchte Fahrräder! 
Tel. 02225 / 99130 

 

 

********************** 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 

 
 

 WER BACKT EINEN KUCHEN???? 
 
Für das kfd-Café beim Pfarrfest am 23. August 2015 wer-

den noch Kuchen benötigt. Wenn Sie Lust haben etwas 

zum Kuchenbüffet beizutragen, melden Sie sich bitte bei 

Anne Behme, Tel. 10856.  

 

********************** 
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DAS AUDITORIUM, FÜR ALLE, DIE MEHR WOLLEN 
MIC MONTAGS IM COLLEGIUM 
Gott kann und will uns heilen 
Pater Joseph Thannikot aus Kerala, Südindien 
Heilung der Seele des Körpers, der Psyche – Arznei: das Wort Gottes, die 
Sakramente, eucharistische Anbetung und Lobpreis 
Montag, 10.08.2015, 18.30 Uhr im Collegium Maria Immaculata, Linne-
rijstr. 25, Bad Münstereifel, Kosten: 12 € 
Voranmeldung, Information und Kartenreservierungen: 
E. Petermann, Tel. 02252/6143 | A. Borgloh, email: aborgloh@arcol.org 

********************** 

ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE E. V. 
RHEINBACH – MECKENHEIM – SWISTTAL 
 
GESPRÄCHS-CAFÉ FÜR TRAUERNDE 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit mit an-

deren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen, sich auszutauschen, zu 
weinen, zu lachen oder einfach nur zuzuhören. 
Das Angebot ist für Sie kostenlos und unverbindlich. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ehrenamtlich Mitarbeitende begleiten den Nachmittag. 
Termine: 11. und 25. August 2015, 15.00 – 17.00 Uhr 
Hospizgruppe im Seniorenwohnen St. Josef, Klosterstr. 50, Meckenheim 
Nähere Informationen: Tel. 02226/900433 oder 0177/2178337 

********************** 

 
 

Erstkommuniontermine 2016 
Für das Jahr 2016 haben wir folgende Erstkommuniontermine festgelegt: 

 

St. Martin – Wormersdorf 03.04.2016 
St. Jakobus d. Ä. – Altendorf/Ersdorf 10.04.2016 
St. Johannes d. T. – Meckenheim 17.04.2016 
St. Petrus – Lüftelberg 24.04.2016 
St. Michael – Merl 01.05.2016 
 

 
 
 

mailto:aborgloh@arcol.org
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INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Montag, 03.08. 10.30 Bibelkreis 
 

Donnerstag, 06.08. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

********************** 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

VERPACHTUNG 
Hiermit geben wir bekannt, dass folgende Flächen zum 11.11.2015 neu ver-
pachtet werden sollen: 
 

Gemarkung 
 

Flur Nr. Nutzung ha a m AZ 

        

Altendorf 
 

  2 130 Acker 0 91 05 85 

Altendorf 
 

19 75 Wiese 0 39 54 52 

Altendorf 
 

19 76 Wiese 0 52 62 52 

 
Interessenten wenden sich bitte schriftlich an: 
Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus d. Ä. Ersdorf 
Hauptstr. 86, 53340 Meckenheim 

********************** 
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FEUERWEHR WORMERSDORF | TAG DER OFFENEN TÜR & EINSEGNUNG 

GERÄTEHAUS 
Am 23. August 2015 begeht die Feuerwehr Löschgruppe Wormersdorf den 

Tag der offenen Tür. Im Rahmen dieses Tages findet auch die Einsegnung 

des Neubaus am Feuerwehrgerätehaus statt. Dazu laden wir herzlich ein zur 

Feier der Messe in unserer Pfarrkirche St. Martin um 11 Uhr. Im Anschluss an 

die Messe ziehen wir in Prozession zum Feuerwehrgerätehaus, wo die Ein-

segnung des Neubaus stattfindet. 

Herzliche Einladung auch Namens der Löschgruppe Wormersdorf zu diesem 

besonderen Tag der offenen Tür mit Einsegnung des neuen Gerätehauses! 

********************** 

WERDEN SIE PATE – HELFEN SIE ANZUKOMMEN 
Viele Flüchtlinge haben einen beschwerlichen Weg hinter sich, wenn sie bei 
uns ankommen. Nicht selten haben sie ihr Leben riskiert und Angehörige in 
der Heimat zurück lassen müssen. Bei uns angekommen, sind sie vor den 
Gefahren ihrer Heimat zunächst sicher, doch stehen sie bald vor der Heraus-
forderung sich an ihrem neuen Wohnort einzufinden. Gerade in unserer länd-
lichen Region sind dann viele alltägliche Fragen nicht immer einfach zu beant-
worten. 
Wie kann ich mit dem Bus fahren? Wo ist der nächste Supermarkt? 
Wie kann ich Anträge und Formulare ausfüllen? Wie kann ich meine Kinder in 
der Schule anmelden? 
Herausforderungen des alltäglichen Lebens sind für diese Menschen alleine 
schwer zu bewältigen. Hierbei kann ein Pate, der ihnen zur Seite steht, helfen. 
Er kann beim Einkaufen oder Amtsgängen dabei sein, mit Beratungsstellen 
sprechen oder einfach nur zeigen, wo die Post zu finden ist.  
Sie können die Willkommenskultur in Wormersdorf aktiv mitgestalten. Die 
Übernahme einer Patenschaft für Familien oder Einzelpersonen bietet hierfür 
eine dankbare Möglichkeit. Natürlich ist auch jede andere Form der ehrenamt-
lichen Unterstützung möglich und notwendig. Sprechen Sie uns an und ge-
meinsam finden wir eine Möglichkeit, wie Sie sich einbringen können.  
Begleiten Sie unsere neuen Nachbarn bei ihren ersten Schritten in der frem-
den Kultur und helfen Sie ihnen bei uns anzukommen.  
 
Ihre Ansprechpartner: 
 
Mathias Bergmann 
(Koordinator Flüchtlingsarbeit, Caritasverband Rhein-Sieg e.V.) 
Tel. 02225/9924-27 | Mail: mathias.bergmann@caritas-rheinsieg.de 
 
Diakon Michael Lux  
Tel. 02225/7099222 | Mail: michael.lux@kirche-meckenheim.de 

mailto:mathias.bergmann@caritas-rheinsieg.de
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

********************** 

 
KOLPINGSFAMILIE MECKENHEIM 
 
 

Die Kolpingsfamilie Meckenheim lädt zu einer Familien-Erlebnisfahrt ein: 

 

Am Sonntag, dem 16. August 2015 
fahren wir zum weltgrößten Kaltwasser-Geysir 

nach Andernach. 
 

Abfahrt ist um 12.00 Uhr mit Privat-Pkw vom Kirchplatz (Mitfahrgelegenheit). 
Zunächst stimmen wir uns im interaktiven Erlebniszentrum auf das ein, was 
im Erdinneren alles vor sich geht. 
Um 15.00 Uhr fährt dann das Ausflugsboot zur Halbinsel Namedyer Werth, wo 
wir nach kurzem Fußweg zur Austrittstelle gelangen. Der Termin ist so gelegt, 
dass nach kurzer Wartezeit der Geysir-Ausbruch erfolgt; dieses einmalige 
Schauspiel muss man mal gesehen haben! Danach fährt uns das Boot zurück 
nach Andernach und wir begeben uns auf die Rückfahrt nach Meckenheim.  
Diese Veranstaltung steht auch allen Gästen offen und ist für Familien mit Kin-
dern ein ganz besonderes Abenteuer. Für diese sollten Handtuch und/oder 
Ersatzkleidung nicht vergessen werden! 
Verbindliche Anmeldung erbitten wir bis zum 12.08.2015 entweder bei 
Franziska Wallot (Adresse siehe Rückseite) oder bei Blumen Dreesen, Haupt-
straße, Tel. 7942. 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
08.08.2015 – 16.08.2015 erscheint am Samstag, 08.08.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

